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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner Telefonnetz 
eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern (Polizei 110, Feuerwehr 
und Rettungsdienst 112) erreicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen 
der Berliner Polizei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die 
entsprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiwache 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). Leider sieht sich die Telekom 
trotz vielfacher Aufforderung bis heute nicht in der Lage, ortsspezifische 
Notrufweiterleitungen zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch 
diese Notfallrufnummern wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwi-
schen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber auch 
die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt 
anzurufen unter:

Polizei  (Wache Bernau)  03338-3610 
Feuerwehr und Rettungsdienst 
(Einsatzleitstelle Eberswalde)  03334-354949

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie   (e.dis)  0180-1213140 
Gas      (EWE) oder 03337-4507430  01801-393200
Frischwasser   
(WAV Panke-Finow) oder 03338-61333 0171-6441333
Abwasser   
(AZV Panketal) oder 03334-58190    03334-581912
Elektroanlagen Zepernick   (EAZ)  0173-6105060

Neujahrsgrüße 2006
Niemand weiß, wie weit seine Kräfte  

gehen, bis er sie versucht hat.
Johann Wolfgang Goethe

Sehr geehrte Panketaler,

für den bevorstehenden Jahreswechsel wünsche ich Ihnen und 
Ihren Angehörigen erholsame Tage, innere Ruhe und Zufrieden-
heit sowie persönliches Glück. Mögen im neuen Jahr Ihre Wün-
sche und Hoffnungen in Erfüllung gehen. Es soll für uns alle ein 
friedliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2006 werden.

In diesen Tagen erhalten Sie eine Broschüre mit dem Titel „Un-
ser Panketal im Jahresrückblick 2005“. Beim Lesen dieser Bro-
schüre werden Sie vielleicht feststellen, wie vielfältig das Leben 
in unserem „Schlafdorf“ so ist und was in Ihrem unmittelbaren 
Lebensumfeld alles passiert. Unser „Schlafdorf“ ist auch kein 
Dorf mehr, sondern mit zwischenzeitlich fast 18 500 Einwohnern 
größer als die Städte Templin oder Angermünde. Es wird hier 
auch nicht nur geschlafen, sondern dank einer vielfältig aktiven 
Bürgerschaft ist sozusagen durchaus „Leben in der Bude“. Das 
registriert man zwar nicht unmittelbar und fortwährend, aber 
wenn man genauer hinsieht, findet man doch Einiges. Zum 
Beispiel die Konzerte in den Kirchen Zepernick und Schwane-
beck, die Sport- und Gesundheitsangebote der beiden großen 
Sportvereine SG Einheit Zepernick und SG Schwanebeck 98 
e.V. Die vielfältigen Veranstaltungen der Schulen, Kitas und 
Horte. Die Konzerte der Musikschule, die Buchlesungen in der 
Bibliothek und anderswo. Die Feste und Umzüge der Freiwilligen 
Feuerwehr. Auch Siedlervereine, Seniorengruppen und Kleingar-
tensparten feiern feste. Parteien und Bürgerinitiativen werben 
mit Informationsveranstaltungen zu örtlichen und überörtlichen 
Themen und wirken an der Willensbildung der Bürger aktiv mit. 

Die drei Jugendfreizeiteinrichtungen bieten ebenso vielfältige 
Angebote für Jugendliche und Kinder. Nichts von dem ist so gut, 
dass „man“ es nicht noch besser machen könnte. „Man“, das sind 
aber wir selbst – eben auch Sie. Ich lade Sie daher alle zum Mit-
machen ein. Die Kirchen, Vereine, Parteien und Initiativen freuen 
sich über jeden der mittut. Die verschiedenen Fördervereine 
freuen sich nicht nur über finanzielle Zuwendung sondern auch 
über zupackende Hilfe. Auf diesem Weg können Sie das Leben 
in Ihrem Ort beeinflussen. Werden Sie vom Konsumenten zum 
Akteur. Sie werden feststellen, dass das Leben im Verein mit 
Gleichgesinnten interessanter, abwechslungsreicher und bunter 
wird. Dabei ist klar, dass wir mit der Metropole Berlin oder der 
Stadt Bernau bei Berlin nicht wirklich konkurrieren können. Das 
müssen wir auch gar nicht. Unser Ort hat Qualitäten, die man 
anderswo nicht findet. Dass das so ist, zeigt der ungebrochene 
Zuzug. So ziehen Jahr für Jahr um die 600 Menschen nach 
Panketal zu bzw. werden hier geboren. In diesem Jahr wurden 
allein sieben 1. Klassen an den Panketaler Schulen gebildet. 
Die Arbeitslosenquote in Panketal liegt bei ca. 7,5 %. Es wird 
im öffentlichen und privaten Bereich umfangreich gebaut und 
saniert. Das alles sind gute Fakten über die man sich auch hin 
und wieder freuen darf. Ich wünsche uns Panketalern, dass es 
uns auch 2006 und in den folgenden Jahren weiterhin gut geht, 
dass unser Ort von Unglücken und Katastrophen verschont 
bleibt und Ihnen persönlich wünsche ich ein gutes, gesundes  
und erfolgreiches Jahr 2006.

Rainer Fornell
Bürgermeister
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Anmeldung der Lernanfänger 
zum Schuljahr 2006/2007

Kinder, die bis zum 30. September 2006 das sechste Lebens-
jahr vollendet haben oder vom Schulbesuch für ein Jahr oder 
ein weiteres Jahr zurückgestellt waren, sind schulpflichtig und 
müssen zum Schulbesuch bei der zuständigen Grundschule 
ihres Schulbezirkes angemeldet werden.
Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober bis zum 31. Dezember 
2006 das sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der 
Eltern in die Schule aufgenommen werden.
Die Schulleitung entscheidet über die Aufnahme in die Schule.

gez. S. Kehding
SB Schulverwaltung
Anmeldetermine
Schulbezirk Ortsteil Schwanebeck
Grundschule Schwanebeck
Dorfstraße 14 f
16341 Panketal
Tel.: 030-94114010

Montag, den 09.01. 2006  09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, den 10.01. 2006 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, den 11.01. 2006 09.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag, den 12.01.2006 09.00 - 15.00 Uhr

Schulbezirk Ortsteil Zepernick 
Grundschule Zepernick
Schönerlinder Straße 47
16341 Panketal
Tel.: 030-9446117

Montag, den 09.01.2006 09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, den  10.01.2006 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, den 11.01.2006 09.00 - 16.00 Uhr

Immobilienangebot

Die Gemeinde Panketal beabsichtigt, nachfolgende Baugrund-
stücke im Wege einer Ausschreibung gegen Gebot zu veräu-
ßern:
Ortsteil Zepernick, an der Birkholzer Straße  gelegen
1. Bauparzelle ca. 596 m² Mindestgebot: 45.475,00 Euro
 (Goslarer Str.13, Eckgrundstück)
2. Bauparzelle ca. 580 m² Mindestgebot:  49.155,00 Euro
 (Teilfläche neben Birkholzer Str.54)
3.  Bauparzelle ca. 591 m² Mindestgebot: 44.650,00 Euro
 (Clausthaler Str.14, Eckgrundstück)
4. Bauparzelle ca. 530 m² Mindestgebot:  44.395,00 Euro
 (Birkholzer Str.57)
Die Wertgutachten können nach dem 09.01.2006 zu den Sprech-
zeiten in der Gemeinde Panketal, Zimmer 205 eingesehen wer-
den. Für Fragen steht Ihnen Frau Lampe, Tel.: 030-94511127, 
Zimmer 205, zur Verfügung. Besichtigungstermine werden nach 
Bedarf vereinbart.

Interessenten können ihre Angebote schriftlich in einem ver-
schlossenen mit „Immobilienverkauf Birkholzer Straße“ gekenn-
zeichneten Umschlag bis zum 03.02.2006 12.00 Uhr bei der 
Gemeinde Panketal, Schönower Straße 105, 16341 Panketal 
einreichen.

Information zu Anliegerbeiträgen 
(Straßenbeleuchtung) im Jahr 2006 

in der Gemeinde Panketal

Sehr geehrte Anlieger,
für den Ausbau (Verbesserung) der Straßenbeleuchtung werden 
im Jahr 2006 in folgenden Straßen Anliegerbeiträge erhoben:
• Pitztaler Str. zwischen Meraner Str. und Bucher Str.
• Pitztaler Str. zwischen Bucher Str. und Straße der Jugend
• Ötztaler Str. zwischen Bucher Str. und Straße der Jugend
• Ötztaler Str. zwischen  Meraner Str. und Bucher Str.
• Flotowstraße
• Goslarer Str.
• Jägerstraße
• Lechtaler Str.
• Engadinstraße
• Haydnstraße
• Bachstraße
• Brennerstr.
• Zellerfelder Str.
• Lisztstraße
• Beethovenstraße
• Solothurnstraße zwischen Meraner Str. und Bucher Str.
• Solothurnstraße zwischen Bucher Str. und Panke                                  
• Solothurnstraße zwischen Panke und Triftstraße
• Schierker Str.

Sofern noch keine Straßenbeleuchtung vorhanden war, sind 
die §§ 127 - 135 des Baugesetzbuches(BauGB) in Verbindung 
mit der Erschließungsbeitragssatzung der Gemeinde Panketal 
anzuwenden (Fallvariante 1).

Handelt es sich um eine verkehrstechnische Verbesserung durch 
z.B. Erhöhung der Zahl der Leuchtkörper bzw. Umstellung von 
Ober- auf Erdkabel, basiert die Beitragserhebung auf § 8 Abs. 
2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Brandenburg 
(KAG) in Verbindung mit der Straßenbaubeitragssatzung der 
Gemeinde Zepernick (Fallvariante 2).
Nach den mir vorliegenden Vergleichswerten (Auswertung der 
bereits abgerechneten Maßnahmen) beträgt der voraussichtli-
che Beitragssatz bei der erstmaligen Herstellung ca. 1,00 Euro 

(Fallvariante 1) und bei der Verbesserung ca. 0,50 Euro (Fallva-
riante 2) je Quadratmeter Verteilungsfläche (Grundstücksgröße 
x Faktor für Art und Maß der Nutzung des Grundstückes). Bei 
einem 1.000 m² großen, eingeschossig bebauten Grundstück 
(1000 m² x 1,25 x 1,00/0,50 €) würde der Erschließungsbeitrag 
folglich ca. 1.250 Euro (Fallvariante 1) und der Ausbaubeitrag 
für das Grundstück ca. 625 Euro (Fallvariante 2) betragen.
Ich weise jedoch ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei 
dem hierbei um einen voraussichtlichen Beitragssatz handelt. 
Die Ermittlung des endgültigen Beitragssatzes erfolgt auf der 
Grundlage der jeweiligen Schlussrechnung und den noch zu 
ermittelnden Verteilungsflächen. 
Art und Maß der Nutzung ergeben sich wie folgt: 
Maß der Nutzung: 
Für bebaute Grundstücke wird die höchste Zahl der tatsächlich 
vorhandenen Vollgeschosse, mindestens jedoch die zulässige 
Zahl der Vollgeschosses (in unseren Wohngebieten in der Re-
gel 2 Geschosse = Faktor 1,25) x Grundstücksgröße (in m²) als 
Verteilungsfläche herangezogen. 
Art der Nutzung:
Bei einer überwiegend gewerblichen Nutzung des Grundstücks 
wird die Grundstücksfläche (in m²) zusätzlich mit dem Faktor 
0,5 vervielfacht und zur Verteilungsfläche nach dem Maß der 
Nutzung zugeschlagen.
Der Beitrag wird 1 Monat nach Bekanntgabe des jeweiligen 
Beitragsbescheides fällig.

Bei noch offenen Fragen steht Ihnen die Gemeinde Panketal 
während der Sprechzeiten gern zur Verfügung (Telefondurch-
wahl Bauverwaltung 030 / 945 11 - 108).

gez. R. Fornell
Bürgermeister



Aus der Gemeinde 30. Dezember 2005Gemeinde Panketal - Nummer 12 3

Sicherer, Angenehmer und Schöner  

Der Kreuzungsbereich Ecke Berliner/ Schönower Straße in Ze-
pernick (am „Zepernicker Hof“), ist am Freitag, dem 09.12.2005, 
nach nur sieben Monaten, von der Beschlussfassung in der 
Gemeindevertretersitzung bis zur Fertigstellung, seiner Bestim-
mung übergeben worden. 

Hochmotivierte Mitarbeiter und Gemeindevertreter der Gemein-
de Panketal, die stets auf der Suche sind nach neuen Projekten 
und Bauvorhaben in Ihrer modernen Gemeinde sind, haben 
einen großen Anteil an der schnellen Beschlussfassung und 
Ausführung. Bürgermeister Rainer Fornell: “Sie haben in die-
sem Jahr durch ihr hohes Engagement bereits 900.000 Euro 
Fördermittelzuschüsse für unsere Gemeindevorhaben einwer-
ben können.“ 
Für den besagten Kreuzungsneubau an der Gemarkungsgrenze 
zwischen Panketal und Bernau wurden 124.500 Euro Landesför-
dermittel erworben. Der Kostenanteil für die Gemeinde Panketal 
konnte somit drastisch auf 154.000 Euro reduziert werden. Die 
Stadt Bernau wurde demzufolge auch nur mit einer Baukosten-
beteiligung von 35.000 Euro belastet. 
Doppelten Grund zur Freude gab es dementsprechend für alle 
Beteiligten bei der symbolischen Freigabe des mit Radwegen 
ausgebauten Kreuzungsbereiches. 
Britta Stark, Ortsbürgermeisterin von Zepernick und Vorsitzende 
der Gemeindevertretung  Panketal: „Ich freue mich sehr über 
die schnelle Realisierung dieses Projektes, denn nicht nur die 
Straßenverhältnisse verbessern sich hiermit, sondern auch die 
Sicherheit aller Radfahrer und demzufolge auch Schulkinder 
unserer Gemeinde, die täglich den Kreuzungsbereich nutzen.“

Ines Möhwald

Sitzungskalender
Die Fachausschüsse, Ortsbeiräte und Gemeindevertretung 
führen ihre Sitzungen im Jahr 2006 wie folgt durch:
Ortsentwicklungsausschuss 
(Ratssaal Gemeindeverwaltung Panketal)
16.01.2006; 13.02.2006; 13.03.2006; 03.04.2006; 08.05.2006; 19.06.2006; 
21.08.2006; 18.09.2006; 16.10.2006; 13.11.2006; 11.12.2006
Sozialausschuss 
(Ratssaal Gemeindeverwaltung Panketal)
Ortsbeirat Zepernick 
(Tagungsorte verschieden, Aushang beachten)
Ortsbeirat Schwanebeck 
(Saal in dem Gebäude Genfer Platz 2 im OT Schwanebeck
17.01.2006; 14.02.2006; 14.03.2006; 04.04.2006; 09.05.2006; 20.06.2006; 
22.08.2006; 19.09.2006; 17.10.2006; 14.11.2006; 12.12.2006 
Finanzausschuss 
(Ratssaal Gemeindeverwaltung Panketal)
18.01.2006; 15.02.2006; 15.03.2006; 05.04.2006; 10.05.2006; 21.06.2006; 
23.08.2006; 20.09.2006; 18.10.2006; 15.11.2006; 13.12.2006 
Hauptausschuss 
(Ratssaal Gemeindeverwaltung Panketal)
19.01.2006; 16.02.2006; 16.03.2006; 06.04.2006; 11.05.2006; 22.06.2006; 
24.08.2006; 21.09.2006; 19.10.2006; 16.11.2006; 14.12.2006 
Ausschuss für Petitionen 
(Ratssaal Gemeindeverwaltung Panketal)
26.01.2006; 23.02.2006; 23.03.2006; 27.04.2006; 18.05.2006; 29.06.2006; 
31.08.2006; 28.09.2006; 26.10.2006; 23.11.2006; 21.12.2006 
Gemeindevertretung 
(Ratssaal Gemeindeverwaltung Panketal)
23.01.2006; 20.02.2006; 20.03.2006; 24.04.2006; 15.05.2006; 26.06.2006; 
28.08.2006; 25.09.2006; 23.10.2006; 20.11.2006; 18.12.2006 

AUSSCHREIBUNG

Nachwuchsautorenwettbewerb „Bernadette“ anlässlich des 
18. Tages der Kinder- und Jugendliteratur des Landkreises 
Barnim am 11.05.2006
Zur Förderung von Kreativität und Phantasie der Kinder und 
Jugendlichen schreibt der Landkreis Barnim anlässlich des 
Kinder- und Jugendliteraturtages den Nachwuchsautorenwett-
bewerb „Bernadette“ aus.
Alle Kinder und Jugendlichen des Landkreises Barnim sind auf-
gerufen, Gefühle, Gedanken und Meinungen zur Thematik lite-
rarisch zum Ausdruck zu bringen. Phantasie und Kreativität sind 
gefordert, wenn es gilt, anhand des vorgegebenen Themas

LABOR NATUR
schriftstellerisches Talent unter Beweis zu stellen. Es kann je 
Einsender eine Arbeit mit einem Umfang bis zu sieben Seiten 
abgegeben werden.

Die literarischen Arbeiten sind bis zum 10.03.2006 in der Kreis-
verwaltung Barnim, Schulverwaltungs- und Kulturamt, Heeger-
mühler Straße75, 16225 Eberswalde einzureichen unter Angabe 
von Name, Adresse, Alter bzw. Klasse und Schule. Durch eine 
unabhängige Jury wird dann der Preisträger ermittelt.
Der Preis steht in der Tradition des Tages der Kinder- und Ju-
gendliteratur. Er wird im Jahr 2006 zum 10. Mal vergeben und 
ist mit 100 Euro dotiert.
Der Landkreis Barnim behält sich das Recht vor, die eingereich-
ten Arbeiten zu veröffentlichen. Für die Veröffentlichung ist es 
günstig, wenn die jungen Autoren, die ihren Beitrag auf Com-
puter schreiben, ihn zusätzlich auf einer Diskette gespeichert 
mitsenden (einfache Textdatei  txt.). Nachfragen sind möglich 
unter Tel.-Nr. 03334/214-255, Fax-Nr. 03334/214-334.

Die Verleihung des Preises erfolgt am Kinder– und Jugendlite-
raturtag, am 11. Mai 2006, in Eberswalde

Straßenbeleuchtung defekt?

Im Ortsteil Zepernick besteht ein Betriebsführungsvertrag der 
Gemeinde mit der E.ON edis AG. Sollte eine der neuen Stra-
ßenlaternen (gekennzeichnet durch einen E.ON edis bzw.E.DIS-
Aufkleber) defekt sein, rufen Sie bitte jederzeit die E.ON edis 
AG  unter der Service Telefon Nr. 03338-3964111 an. Dort wird 
die Störungsmeldung entgegengenommen und unverzüglich die 
Schadensbeseitigung veranlasst. Ein zusätzlicher Anruf bei der 
Gemeinde ist nicht erforderlich. 

Für alle anderen Straßenlampen im Ortsteil Zepernick und im 
Ortsteil Schwanebeck ist die Situation anders. Die Gemeinde be-
treibt selbst die Straßenbeleuchtung. Bei Störungen müssen Sie 
hier in der Gemeindeverwaltung unter 030-94511 220 anrufen. 
Das Ordnungsamt veranlasst dann die Schadensbehebung.
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Siedlerverein 
„Gehrenberge 1929“ e. V.

Unser Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke. 

So zum Beispiel
– Unterstützung und Förderung der Mitglieder bei der Gestal-

tung und Nutzung ihrer Grundstücke in fachlicher Hinsicht,
– Hilfe bei der Einrichtung und Erhaltung von Naturschutzge-

bieten,
– Schutz der natürlichen Umwelt und der Landschaft sowie 

der ökologischen Gestaltung der Siedlung in enger Zusam-
menarbeit mit der örtlichen Gemeindevertretung,

– Organisation von Veranstaltungen zur gemeinsamen Frei-
zeitgestaltung unter Einbeziehung der Jugend und der Ve-
teranen.

Wir führen einmal monatlich unsere Mitgliederversammlungen 
(immer am 3. Freitag im Monat in der Gaststätte „Zur Deut-
schen Eiche“) durch. Hier hören wir kleine fachliche Vorträge. 
Dazu laden wir uns Gäste aus unterschiedlichen Bereichen und 
Institutionen ein. So zum Beispiel von der Humanitas, aus der 
Naturschutzstation in Malchow, den Bürgermeister, Vertreter 
vom Abwasserzweckverband Panketal, Vertreter der Straßen-
baufirmen usw. Hier können wir uns über aktuelle Vorhaben 
in unserer Gemeinde und in unserem Ortsteil genauestens 
informieren. Wir haben gegenwärtig zwei Gemeindevertreter 
in unserem Siedlerverein, so dass wir immer auf dem aktuellen 
Stand der Dinge sind.

Über die Mitgliederversammlungen werden Protokolle gefertigt. 
So können wir auch noch nach Jahren  nachlesen, womit wir 

Achtung Schließzeit!

Liebe Leserinnen und Leser,
wir möchten noch einmal daran erinnern, dass die Bibliothek in 
Zepernick vom 23.12.05 bis 02.01.06 geschlossen bleibt. 

Während unserer Schließzeit können Sie aber auch gerne un-
sere Zweigstelle in Schwanebeck zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten besuchen.

All unseren Leserinnen und Lesern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Wir freuen uns, Sie ab 03.01.2006 zu den bekannten Öffnungs-
zeiten in der Bibliothek begrüßen zu können.

Bibliothek Panketal

K U LT U R

Barnimer Jugendwerk e.V.

Gemeinschaftshaus
Ferienprogramm vom 30.01. bis 03.02.06

Projektwoche: „Stein“

Montag, 30.01. und Dienstag, 31.01.
10.00 Uhr Wir bearbeiten Ytong-Steine (Skulpturen)

Mittwoch, 01.02.
Treff 9.00 Uhr Besuch Naturkundemuseum (Steinesammlung)

Donnerstag, 02.02.
10.00 Uhr Arbeiten mit Mosaiksteinen

Freitag, 03.02.
10.00 Uhr Mineralogie - Alles über Steine, Gestalten einer  

 Ausstellung

DER WEIHNACHTSBAUM 2005

für die Gemeinde Panketal, der am 2. Advent auf dem Weih-
nachtsmarkt der Freiwilligen Fuerwehr errichtet wurde, ist von 
folgenden Unternehmern, Vereinen und Einzelpersonen durch 
Sponsoringleistungen bzw. Spenden ermöglicht worden.

Am 2. Advent, als der Weihnachtsmarkt der Freiwilligen Feuer-
wehr eröffnet wurde, ist er errichtet worden.  
– Der Freiwilligen Feuerwehr Zepernick für die Fällung und Aufstellung 

des Weihnachtsbaums
– Elektroanlagen Zepernick GmbH für die Lichterkette
– E-on/E.DIS für den Strom
– Bauplanungsbüro Dipl.-Ing. Uwe Leonhardt für die Statik und Bau-

planung des Fundamentes
– TBS Rinne, Fa. Klaus Rinne, für das Fundament 
– Kunst- und Bauschlosserei Mirko Müller für die Schlosserarbeiten 

zur Verankerung im Fundament
– Autoverwertung Erich Wiesenberg für die Unterstützung der Fällung 

und den Transport des Baums nach Zepernick
– Astrid Sommerfeldt, Sommerfeldt Werbung & Gestaltung und Ed- 

mund Sommerfeldt, BKM Bausparkasse Mainz für die Organisation
– Eheleute Sylke und Dr. Peter Sander  für Ihre Spende
– Gartencenter aus Holland GmbH, Schwanebeck, Herr Roelofs, für 

die Unterstützung hinsichtlich einer Reservelösung 
– Eheleute Klaus und Margit Kraya, die die Serbische Fichte spendeten.
– Frau Gertraud Hahn für ihre Spende
– Frau Haska, Gartenservice, für die Bereitschaft, kleinere Erdarbeiten zu 

übernehmen.
Herzlichen Dank

uns in unseren Mitgliederversammlungen in der Vergangenheit 
befasst haben.

Wir haben auch schon mehrtägige Reisen unternommen. Ein 
Ziel war die Stadt Kiel. Das war ein sehr schönes Erlebnis für 
unsere Vereinsmitglieder. Die Besichtigung vor Ort wurde durch 
ein Vereinsmitglied organisiert. Die Fahrt selbst, Unterkunft und 
die Verpflegung hat das Busunternehmen Willi Brust organisiert 
und durchgeführt. Unsere letzte Fahrt führte uns in die Stadt 
Schwanebeck im Harz. Auch hier haben wir das Busunterneh-
men Willi Brust an unserer Seite gehabt.

Mitglied des Vereins kann jeder Bürger werden, der das 18. 
Lebensjahr vollendet hat und ein Grundstück in der Gemeinde 
Panketal besitzt oder ein solches nutzt. Und über neue Mitglie-
der freuen wir uns sehr. Ansprechpartner ist unser Vorsitzender 
Klaus Jenensch (Tel.: 030/9443747).

Unser Vereinsvorstand besteht aus mindestens vier Mitgliedern 
(Vorsitzender, Stellvertreter des Vorsitzenden/Schriftführer, 
Kassierer, Verantwortlicher für Umweltschutz/Zusammenarbeit 
mit anderen Vereinen bzw. Organisationen). Die Tätigkeit des 
Vereins erfolgt ehrenamtlich. Der Verein finanziert seine Ver-
pflichtungen über seine Tätigkeit aus Beiträgen (monatlich 2 
Euro je Mitglied) und Umlagen.

Jenensch
Vorsitzender
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MIT  PAUKEN  UND  TROMPETEN  
INS  NEUE  JAHR

Samstag, 14.01.2006  17.00 Uhr und 19.30 Uhr
Trompete:  Joachim Schäfer, Dresden
 Kiichi Yotsumoto, Berlin
Orgel:  Oliver Stechbart, Mühlhausen
Pauken:  Frank Hiesler, Hamburg

Mit einem neuen Programm und in neuer Besetzung gastiert der 
Solotrompeter Joachim Schäfer in der Sankt – Annen – Kirche. 
Es erklingen Werke von Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich 
Händel , Wolfgang Amadeus Mozart und anderen.
Neben der bereits bewährten Konstillation mit dem überaus be-
gabten und professionellen Kiichi Yotsumoto im Trompetenduo 
hat Joachim Schäfer nun auch Werke für Piccolotrompeten, 
Orgel und Pauken in sein Repertoire aufgenommen. 

Hierfür konnte er den Hamburger Schlagzeuger Frank Hiesler 
gewinnen. An der Orgel begleitet ihn der junge Orgelvirtuose 
Oliver Stechbart aus Mühlhausen / Thür. Stechbart ist an der 
dortigen Divi - Blasii – Kirche (an der 1707/08 Johann Sebastian 
Bach wirkte) seit einigen Jahren Organist. 

Das Gemeinschaftshaus hat in den Ferien ab 9.00 Uhr geöff-
net. Für den Besuch im Naturkundemuseum bitte rechtzeitig 
anmelden!

Kontakt: Gemeinschaftshaus
 Mommsenstraße 11
 16341 Panketal
 Tel. 030/94414681

Wegen des großen Andrangs in zurückliegenden Jahren zu den 
Konzerten von Joachim Schäfer empfiehlt es sich, Karten bereits 
im Vorverkauf zu erwerben.

Eintritt:  Vorverkauf: 11,- Euro;   erm: 8,-Euro 
Abendkasse:                     13,- Euro;   erm: 8,-Euro

Bestellungen per Fax:  030/98311461 

(zurückgelegte Karten müssen 30min. 
vor  Konzertbeginn abgeholt werden)
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• wir sind eine rauchfreie Schule
• Mitbestimmungsrechte der Schülerinnen und Schüler in den 

schulischen Mitwirkungsgremien werden sehr ernst genom-
men

• Arbeit im Projekt Praxislernen

Am 4. März 2006 haben Sie mit Ihrem Kind die Möglichkeit, am 
„Tag der offenen Tür“ unsere Schule, die Lehrer und einen Teil 
der Schüler kennen zu lernen.
Wir freuen uns, Sie recht bald begrüßen zu dürfen.

Das Team der Oberschule Schwanebeck
Dorfstr. 14e
16341 Panketal

Internet: www.oberschule-schwanebeck.de 
E-mail: info@oberschule-schwanebeck.de 

Deutsch-Polnische Zusammenarbeit  
vertieft

Die Schüler/innen der Röntgen Gesamtschule trafen sich zum 
vierten Mal mit der Partnerschule in Sulechow. Unter der The-
matik „Kreativ in die Zukunft“ arbeiteten die deutschen und 
polnischen Schüler/innen selbstständig innerhalb verschiede-
ner Gruppen. Zu Beginn wurden diesmal Integrationsspiele 
organisiert ( z.Bsp. Kreistänze) , welche die ersten Hemmun-
gen abbauten und sogar bekannte Gesichter wieder gefunden 
wurden. Die anfänglichen Sprachbarrieren konnten durch die 
gemeinsame Arbeit flexibel gelöst werden. Mit Händen und 
Füßen, Nachschlagewerken  sowie Zeichnungen fand man 
zueinander, wobei die polnischen Schüler im deutschen Sprach-
gebrauch sicherer waren als wir im polnischen. Da wäre es 
doch wieder schön, so die Schüler der Röntgen Gesamtschu-
le, wenn man an unserer Schule wieder die Möglichkeit hätte, 
polnisch zu lernen.

Da diesmal zwei Tage zur Verfügung standen, fielen die Ergeb-
nisse natürlich noch besser aus.

So wurde eine universelle Bildsprache gefunden, um Barri-
eren abbauen zu können, Landkarten aus Müllabfällen  (Po-
len/Deutschland) gestaltet, das Brandenburger Tor sowie die 
Marienkirche  von Krakau aus Kartons gebaut, das Schulleben 
im Jahr 2039  inszeniert, Graffitiarbeiten entworfen und ein dt.- 
pol. Lied einstudiert. Eine journalistische Gruppe begleitete die 
Projektarbeiten, so dass eine Seite im Internet erstellt werden 
kann und zusätzlich  eine DVD diese Tage als  ein Erinnerungs-
stück festhält.

In tiefgründigen Gesprächen tauschte sich die Schulleitung 
sowie Lehrpersonen über das  Schulleben aus, besprachen 
das kommende Treffen und fanden bereits schon interessante 
Themen. Dann, um das Treffen und das Miteinander noch in-
tensiver gestalten zu können, sollen es sogar drei Tage sein, 
bei gemeinsamer Übernachtung, Freizeitgestaltung und Projek-
tarbeit. Mit diesem Vorhaben ging man auseinander und  freut 
sich auf das kommende Treffen –voraussichtlich im Juni- hier 
in unserer Gemeinde Panketal.

Als Begleiter können wir persönlich sagen, dass wir stolz auf 
unsere Schüler sind, es hat viel Spaß gemacht, sie bei ihren Ar-
beiten zu begleiten und zu sehen, mit welchem Engagement  und 
kooperativen Einsatz die Schüler dieses Miteinander pflegen. 

I. Hansch
Schulleiter

Ehrenmitgliedschaften  
im Hort Zepernick vergeben

Die Ehrenmitgliedschaft der Einrichtung wurde an folgende 
Personen vergeben:

Rainer Fornell  –  wegen außerordentlicher Bemühungen  
 um die Kindereinrichtung  

Claudia Lattka  –  wegen außerordentlicher Bemühungen  
 um die Kindereinrichtung  

Familie Paetzold  –  (Spendenunterstützung )
Familie Hegel  –  (Spendenunterstützung )
Björn Wolff –  (Spendenunterstützung ) (100 €)
Michael Günther  –  (Spendenunterstützung )  (100 € )

Die Mitarbeiter und Kinder des Hortes Zepernick bedanken sich 
für das Engagement der oben genannten Bürger herzlich!

Besitzen Sie Ölfelder? Haben sie unglaubliche Kapitalrenditen? 
Oder haben Sie einfach Geld übrig? Dann spenden Sie etwas 
für die Computerausstattung des Hortes Zepernick. 380 Kinder 
würden sich freuen.

Gemeinde Panketal, Konto 3300141710, BLZ 170 52 00, 
Sparkasse Barnim, Spende Hort Zepernick, Verwendung 
4645.1760

K I N D E R  +  J U G E N D

Die Oberschule Schwanebeck  
stellt sich vor

Unsere Schulform gibt es im Land Brandenburg seit dem Schul-
jahr 2005/06 neben dem Gymnasium und der Gesamtschule mit 
GOST. Aus der bisherigen Realschule wurde die Oberschule 
Schwanebeck. An unserer Schule können folgende Abschlüsse 
erworben werden:

• Erwerb des Realschulabschlusses (Fachoberschulreife)
• Erwerb des Hauptschulabschlusses (erweiterte Berufsbil-

dungsreife)
• Erwerb der Fachoberschulreife mit der Berechtigung zum Be-

such der gymnasialen Oberstufe

Jedes Jahr setzen Schüler unserer Schule ihre schulische 
Ausbildung in der gymnasialen Oberstufe fort, um das Abitur zu 
erwerben. Der Abschluss der Oberschule mit der Fachoberschul-
reife bietet gute Voraussetzungen für die Berufswahl.

Wir bieten den neuen 7. Klassen
• Beratung aller Eltern und Schüler in einem persönlichen Ge-

spräch vor Aufnahme in unserer Schule
• Unterricht im bildungsgangübergreifenden Klassenverband 

mit Möglichkeit der klasseninternen Differenzierung
• Anwahl eines der Wahlpflichtfächer: Französisch, Russisch, 

Wirtschaft-Arbeit-Technik (WAT) oder Naturwissenschaften
• integrieren von Schülern mit Lernschwierigkeiten
• Förderung von Schülern mit Lese-Rechtschreib-Schwäche 

(LRS)
• Fördermöglichkeiten in den Fächern Mathe, Deutsch und 

Englisch
• jährliche Durchführung einer Projektwoche außerhalb der 

Schule
• regelmäßige Elternsprechtage nach festem Plan (ca. alle 6 

Wochen)
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Kinderhaus Fantasia 

Dorfstr.14d
16341 Schwanebeck
Telefon Kitabereich: 030/9490001
Telefon Hortbereich: 030/98319588
Öffnungszeiten: 6.00-17.00 Uhr

Hallo, hier meldet sich das Kinderhaus 
„Fantasia“ aus Schwanebeck!

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Panketaler,

Winterzeit, Ferienzeit, das Kinderhaus „Fantasia“ lädt ein zu 
„olympischen Winterferien mit kulinarischen Genüssen!!!

Was wird alles los sein?           Unser Speiseplan
                

Montag:
Griechische Eröffnung / die olympi-
sche Flamme wird entzündet

Mittag:  
selbst gekochte Pellkartoffeln mit 
Tzatziki

Dienstag :
Russischer Tag mit Samowarge-
schichten                                                                               

Mittag:
selbst gekochte Pellmeni und 
Bratapfel

Mittwoch:
Deutscher Tag mit tollem Hütten-
zauber 

Mittag:
BROTZEIT   MITSCHICKEN !!!
Vesper : Wir backen Waffeln

Donnerstag:
Nordisch - kombinierter Tag mit 
Waldlanglauf                       

Mittag:
heiße Rentierwürstchen am 
Feuer

Freitag:
Asiatischer Tag mit Sumoringen 
und Entspannungen (Sauna, Joga )

Mittag:
wir kochen Reis mit Gemüse

Indoor – Volleyballcontest für Jugendliche

Mit Rap-Action, Cheerdance 
und DJ Krümel!!!

Wo? Kleine Sporthalle an der Gesamtschule Zepernick

Wann: 28.01.2006

Treffpunkt: 10.00 Uhr im Schülertreff

Beginn: 11.00 Uhr

Startgebühr: 2€ inklusive kleinem Buffet und Getränk

Telefonische Voranmeldung bis zum 24. Januar im Schülertreff 
unter folgender Telefonnummer erbeten: 030 94419350
(Es ist auch möglich auf den Anrufbeantworter zu sprechen)

Kommt zahlreich und gut gelaunt!

Eure Jugendkoordinatorin 

Das Kinderhaus Fantasia 
sagt

„Danke für das schöne Jahr!“

Ein ganz dickes und herzliches Dankeschön an alle Freunde, 
Förderer, Sponsoren und alle, die uns bei unserer Arbeit mit 
den Kindern unterstützen. Durch Sie verschönerte sich unsere 
Einrichtung und der pädagogische Alltag der Kinder wurde berei-
chert. Ein neues Spielgerät für die Kleinsten konnte angeschafft 
werden; der Kita- Spielplatz bekam einen Spielgeräteschuppen 
und eine schatten spendende Überdachung.

Für die Hortkinder gab es einen tollen neuen Spielplatz mit 
Baumhaus, Kletterlandschaft und Schaukelanlage. Das Hortge-
bäude wurde saniert und renoviert und das ganze Jahr erfreute 
uns die gesponserte Blumenpracht.

Sie, liebe Eltern, Sponsoren und Mitstreiter, trugen wesentlich 
dazu bei, dass unser Sommer- und unser Laternenfest für alle 
ein eindrucksvolles und nicht so schnell zu vergessenes Ereig-
nis wurden.

Mit den Einnahmen aus diesen Festen und weiteren Aktionen, 
konnten wir für unseren Wunsch 2006- einen großen, schatten 
spendenden Baum für den Kita- Spielplatz- einen finanziellen 
Eigenanteil von bisher 735 Euro aufbringen.

Wir wünschen Ihnen allen 
ein schönes Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches 
Jahr 2006.

Die Kinder und das ErzieherInnen Team des Kinderhauses 
Fantasia
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Bericht von der 3 D D.M. des DBSV 
in Wendershausen (Hessen) 2005

Bei der 3. Deutschen Meisterschaft in Wendershausen (Rhön), 
erkämpften die Zepernicker Bogenschützen zwei Gold-, eine 
Silber- und eine Bronzemedaille. Bei dieser Disziplin des Bogen-
schießens, die sich immer größeren Zuspruchs erfreut, wird auf 
dreidimensionale Nachbildungen jagdbarer Tiere geschossen. 
Diese Tiernachbildungen in Originalgröße stehen in Entfernun-
gen von 5 – 55 m im Feld- und Waldgelände. 
Die jeweilige Entfernung muss geschätzt werden. Es werden 
zwei Runden, die auf zwei Tage verteilt sind, geschossen. 

Bei Runde 1 können bis zu drei Pfeile geschossen werden, 
die Wertung ist folgendermaßen. Trifft der erste Pfeil, zählt der 
Innenkreis (Blattzone) 15 Punkte, ein Körpertreffer zählt 12 
Punkte. Braucht man einen 2. Pfeil, weil der Erste ins Gebüsch 
ging, zählt dieser 10-Blatt- und 7 Punkte Körpertreffer. Beim 3. 
ist die Wertung 5 und 2 Punkte, ab Pfeil Nr. 2 ist Pfeile suchen 
angesagt (1 Pfeil kostet bis zu 25 E). 

Bei Runde 2, der sogenannten Hunterrunde, auf Deutsch Jä-
gerrunde, wird nur ein Pfeil geschossen, die Wertung ist dann 
wie folgt: Ein Treffer in der Mitte der Blattzone (sie ist unterteilt 
in zwei Bereiche) zählt 15 Punkte, im äußeren Bereich der Mitte 
12 Punkte und ein Körpertreffer zählt 7 Punkte. Die Schützen 
müssen je Runde ca. 8 – 10 km bergauf und bergab laufen (wenn 
sie sich richtig orientieren) und 28 Ziele beschießen. Bei der 1. 3 
D Meisterschaft in Eisenbach (Ba/Wü) konnten die Zepernicker 
zwei Silbermedaillen erzielen. 

Beim 2. Turnier in Wichtshausen (Thü.) gab es 1 x Gold-, 1 x 
Silber- und 2 x eine Bronzemedaille für Zepernick. Die Teilneh-
merzahl stieg von 137 Schützen beim ersten Turnier, auf  210 in 
diesem Jahr.  Die Zepernicker schossen folgende Ergebnisse: 
in der Klasse Recurvebogen U. 20 männlich erzielte Philipp 
Röhrig mit 723 Punkten die Silbermedaille, hinter dem Sieger 
Ch. Mannel aus Merkwitz, der 744 Punkte erreichte. Richard 
Daniel wurde mit 536 Punkten Sechster. In derselben Bogenart 
Klasse Herren gewann Dirk Dahlke mit sehr gutem Ergebnis 
von 838 Punkten. 3. wurde Frank Möller mit 756 Punkten und 
Holger Daniel belegte Platz 8 mit 575 Punkten. In der Bogenart 
Compound wurde Thomas Wolff bei den Herren 21., als Neuling 
ein gutes Ergebnis, er schoss 717 Punkte. Bei den Herren Ü.45 
wurde Thomas Schnur Achter mit 786 Punkten. 
Die Recurvebogen-Mannschaft von Einheit Zepernick mit D. 
Dahlke, F.  Möller und Ph. Röhrig, wurde bei dem Wettkampf 
mit 2317 Punkten Deutscher Meister, vor SVG Görlitz, die 1967 
Punkte erzielten. Für die Schützen von Zepernick ein gutes 
Ergebnis.

D. Dahlke

Traditioneller Neujahrslauf Panketal
Am 1. Januar findet um  11 Uhr auf dem Sportplatz  

Zepernick an der Straße der Jugend der traditionelle  
Neujahrslauf statt. Starten Sie sportlich ind neue Jahr.

SG Einheit Zepernick e.V.
SG Schwanebeck 98 e.V.

S P O R T Neu im Programm

Tai Chi Chuan

Bewegungsmeditation und Gesundheitsvorsorge

Der Sportverein SG Schwanebeck 98 e.V. bietet ab Januar 
2006 nun auch einen Kurs im Tai Chi Chuan an.

Was ist Tai Chi Chuan?

Tai Chi ist eine Folge von ruhig fließenden Bewegungen. Es 
kann als Gesundheitsvorsorge wie auch als heilgymnastische 
Übungen verstanden werden. Tai Chi trägt ganz entscheidend 
zur allgemeinen Verbesserung des körperlichen und seelischen 
Wohlbefindens bei. Sie werden in die Lage versetzt, für eine 
gewisse Zeit von Ihren Problemen abzuschalten und können 
so anschließend mit etwas Abstand und beruhigten Emotionen 
an deren Lösung herangehen.

Wie wirkt Tai Chi auf unsere Gesundheit?

Tai Chi fördert die Gesundheit indem es das Immunsystem 
stärkt und die Selbstheilungskräfte anregt. Es hilft uns, mit 
Stress besser fertig zu werden. Es beruhigt die Gefühle und 
steigert die Kreativität. Das Herz-Kreislauf-System wird ge-
stärkt und der Stoffwechsel verbessert. Die sanfte aber stetige 
Muskelarbeit belebt die Blutversorgung der inneren Organe, 
des Gehirns und der Gelenke. Es trägt ebenso zur Regulie-
rung des Blutdruckes bei. Ein regelmäßiges Training des Tai 
Chi sorgt für einen sanften Muskelaufbau, kräftigt die Bänder 
und Sehnen und strafft die Haut. Es versetzt uns in die Lage, 
nachhaltig zu entspannen und steigert somit ganz entschieden 
das seelische Wohlbefinden.

Für wen eignet sich Tai Chi ? 

Es werden langsam fließende Bewegungen im Stehen und 
Gehen ausgeführt. 

Prinzipiell kann jeder ab ca. 12 Jahre bis ins hohe Alter hinein 
Tai Chi trainieren. Für  ältere Personen werden die Bewegun-
gen etwas vereinfacht. Sie können damit an die Möglichkeiten 
eines jeden angepasst werden. Schon mit einem Trainingsauf-
wand von einer Stunde pro Woche kann man die beschriebenen 
gesund-heitsfördernden Effekte erzielen. Tai Chi kann man 
immer und überall trainieren. Lediglich eine gewisse Fläche 
zum Ausführen der Übungen ist notwendig – egal ob im Haus 
oder im Freien.

Trainiert wird in einer geschlossenen Gruppe. Es werden im 
Anfängerkurs zunächst die ersten 6 Figuren der 24ger Form aus 
dem Yang-Stil erlernt. Da die Trainingseinheiten auf einander 
aufbauen, ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich.

Trainingszeit:  Mittwochs 13:30-14:30 Uhr

Trainingsbeginn:  Mittwoch, 18. Januar 2006

Kurskosten:  für Vereinsmitglieder frei 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte
 zwecks Anmeldung an die 
Trainerin Sabine Rädisch

unter 030/4444014 
oder 

info@taichitraining.de
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Ländliche Entwicklung
– Das Regionalmanagement Barnim hat seine Arbeit 

aufgenommen – 

Einsendefrist der Projektaufnahmebögen: 15. Januar 2006

Im Landkreis Barnim wurde in der ersten Jahreshälfte 2005 auf 
Grundlage der neuen Förderrichtlinie zur integrierten ländlichen 
Entwicklung (ILE) das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept 
(ILEK Barnim) erarbeitet.

Mit dem ILEK Barnim hat der Landkreis seine inhaltlichen und 
räumlichen Entwicklungsschwerpunkte der ländlichen Entwick-
lung für die nächsten fünf Jahre festgelegt.

Zur Umsetzung des ILEK Barnim hat im Oktober 2005 das Re-
gionalmanagement seine Arbeit aufgenommen. Es besteht aus 
einem Arbeitsteam, das die Aufgabe hat, die im ILEK beschrie-
benen Ziele und Maßnahmen durch die Förderung zielgerichte-
ter Projekte einer Umsetzung zuzuführen. Diese Aufgabe wird 
künftig unter Einbeziehung aller relevanten Akteure im Landkreis 
und in enger Kooperation mit der Kreisverwaltung sowie der 
zuständigen Fördermittelstelle erfüllt werden.

Weitere Informationen und Ansprechpartner unter
http://www.laendliche-entwicklung.barnim.de

Existenzgründung 2006 – erfolgreicher 
Start will gründlich durchdacht sein

Allen, die mit dem guten Vorsatz, den Weg in die unterneh-
merische Selbständigkeit zu gehen, das Jahr 2006 beginnen, 
wünschen wir viel Erfolg bei der Vorbereitung und reichlich Kund-
schaft. Darüber, was sie auf diesen Weg beachten und wissen 
sollten, haben wir Experten aus der Region befragt.

Dr. Günther Gerloff – Existenzgründungsberater der IHK 
Frankfurt (Oder) rät:
– Vermeiden Sie klassische Fehler, wie zum Beispiel Grün-

dung unter Zeitdruck, ohne ausreichende Recherchen über 
die Marktfähigkeit der Idee.

– Mangelnde Stärken-Schwächen-Analyse der Konkurrenz.
– Wenig präzise Zielgruppen(Kunden)beschreibung und darauf 

abgestimmtes Angebot.
– Zu grobe Preis- und Kostenkalkulation.
– Statt eines Gründungskonzeptes auf das Prinzip Hoffnung 

setzen.
– Informieren sie sich rechtzeitig und umfassend, nutzen sie 

Fördermöglichkeiten. 

Die IHK Frankfurt (Oder) führt regelmäßig am letzten Dienstag 
des Monats Informationsveranstaltungen für potenzielle Grün-
der durch.

Ort: Eberswalde, Heegermühlerstr. 64, IHK Geschäftsstelle
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr

Kosten: keine;  Anmeldung: nicht erforderlich;
Informationen: so viele wie sie Fragen haben und etwas mehr
Individuelle Beratung sollte in jedem Falle terminlich vereinbart 
werden: Tel.: 03334-25370; 
e-mail:  gerloff@ihk-ffo.de“ 

Birgit Delph – Lotsendienst Barnim
Das Land Brandenburg unterstützt Existenzgründer im Rahmen 
des Lotsendienst-Programms während der Vorgründungsphase 
mit Qualifizierungsleistungen. Voraussetzung dabei ist u.a. die 
Teilnahme an einer „Potenzialanalyse“, um die Förderfähigkeit 
der Gründungsidee zu hinterfragen sowie Inhalt und Umfang der 
„qualifizierenden Beratung“ zu bestimmen. Die qualifizierende 
Beratung erfolgt durch bewährte Existenzgründungsberater und 
ist bis zu 1300€ förderfähig.

Informationen zum Lotsendienst-Programm erhalten sie bei:
Birgit Delph – Tel.: 03334-25 37 26; e-mail: delph@ihk-ffo.de

W I R T S C H A F T Astrid Sommerfeldt – Marketing/Werbung
Jeder Gründer eines Unternehmens muss seine zukünftigen 
Kunden darüber informieren, dass es ihn gibt und welche Pro-
dukte und Dienstleistungen er anbietet. Es gilt, den Kontakt 
zum Kunden herzustellen. Das gelingt vor allem durch gezielte 
Werbung.

Begleitend steht Ihnen gern vor Ort die Agentur Sommerfeldt 
Werbung & Gestaltung, Telefon (030) 94 41 41 12, Lutherstraße 
15, 16341 Panketal/OT Zepernick,  in allen Fragen der Werbung 
zur Verfügung. Seit vielen Jahren betreuen wir Existenzgrün-
der und sind auch nach der Gründungsphase an ihrer Seite. 
Wir wirken am Marketingkonzept mit und gestalten auf dieser 
Grundlage Ihre ganz individuelle Werbung. Wir erstellen ein 
Kommunikationskonzept, entwickeln das Firmenerscheinungs-
bild, ein Logo, die Geschäftsausstattung, Flyer,  Firmenschilder 
und Anzeigen, beraten zu den Kosten und bereiten die Produk-
tion vor.  Diese Leistungen sind über den Lotsendienst und die 
Agentur für Arbeit förderfähig.

Viel Erfolg!
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„Grüne Lokalrunde“

Der Vorstand des Regionalverbandes Niederbarnim von Bünd-
nis 90/Die Grünen lädt am 15.01.2006 zum 4. Treffen der Ge-
sprächsreihe „Grüne Lokalrunde“ ein.

Thema:
Ortsentwicklungsleitlinien Panketal –  Ein echter Gewinn 
oder „mehr Leid als Linie“ ?
Diskutieren Sie mit uns in diesem Sinne u.a. zu folgenden 
Fragen:

1. Wieviel Grün braucht Panketal?
2. „Bauen bis der Arzt kommt“ oder behutsam gesteuerte Be-

völkerungszunahme?
3. Altes Erhalten oder Neues gestalten – ein unlösbarer Konf-

likt?

Ort und Zeit:
Restaurant „Zur Wartburg“ (am S-Bahnhof Röntgental) 
am 15.01.2006 ab 19:00 Uhr

In der Hoffnung auf eine rege Teilnahme

Stefan Stahlbaum
(Mitglied des Vorstandes)

Die Linkspartei. PDS  lädt ein
Wir laden alle Mitglieder und interessierte Bürger zur nächsten 
ordentlichen Mitgliederversammlung am Montag, dem 9. Januar 
2006 um 19.00 Uhr ins Gemeinschaftshaus Zepernick, Momm-
senstraße sehr herzlich ein.

Tagesordnung: 
1. Gedanken zum Parteitag der Linkspartei,PDS
 (Zur zukünftigen Fusion der PDS mit der WASG)

2. Zur schulpolitischen Entwicklung in der Gemeinde Panketal

3. Verschiedenes

Die Fraktion 
der Linkspartei. PDS lädt ein

Wir laden alle interessierten Bürger unserer Gemeinde Panketal 
sehr herzlich zur nächsten Fraktionssitzung am Donnerstag, dem 
12. Januar 2006 um 18.00 Uhr in den Rathaussaal des neuen 
Rathauses am Bahnhof Zepernick ein. Neben der Beratung von 
Vorlagen für die kommende Sitzung der Gemeindevertretung 
werden ausgewählte Probleme beraten.

Vorstandwahl des Regionalverbandes 
Niederbarnim von Bündnis 90/Die Grünen

Der Vorstand des Regionalverbandes Niederbarnim von Bündnis 
90/Die Grünen gibt die Ergebnisse der Vorstandswahlen vom 
20.11.2005 bekannt.
In den Vorstand wurden gewählt:

1. Judith Weisgerber (Panketal)
2. Ralph Satzer (Panketal)
3. Markus Schäfer (Bernau)
4. Stefan Stahlbaum (Panketal)

Zu Sprechern des Vorstandes wurden in einem weiteren Wahl-
gang Ralph Satzer und Stefan Stahlbaum bestimmt.

Stefan Stahlbaum
(Mitglied des Vorstandes)

P O L I T I K
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Katholische Kirchengemeinde 
Berlin-Buch/Gehrenberge

13125 Berlin, 
Röbbellweg 61   
Tel. 030/940942-0
16341 Panketal, Kolpingstr. 16

Termine im Januar 2006

Sonntag, 01.01.2006, 10.00 Uhr  
 Festgottesdienst in Buch und Gehrenberge
 Neujahrstag

Freitag, 08.01.2006, 09.00 Uhr   
 Gottesdienst in Buch und Gehrenberge
 Epiphanie

Sonntag, 08.01.2006, 17.00 Uhr  
 Weihnachtssingen an der Krippe in Buch, 
 anschließend Neujahrsempfang für alle Ehren- und 
 Hauptamtlichen

Dienstag, 10.01.2006, 09.00 Uhr
 Seniorentreffen in Gehrenberge

Samstag, 14.01.2006, 15.00 Uhr
 Familiennachmittag der Kommunionskinder mit ihren Eltern 

und Geschwistern in Buch

Sonntag, 22.01.2006, 09.00 Uhr  
 Eine-Welt-Laden in Buch

Montag, 23.01.2006, 18.00 Uhr   
 Caritashelferkreis in Buch

Sonntag, 29.01.2006, bis    
 Gemeinschaftswoche der Kommunionskinder

Samstag, 04.02.2006
 in Kirchmöser 

Sonntagsgottesdienst samstags 18.00 Uhr in Buch, 

Sonntags 08.30 Uhr in Gehrenberge und 10.00 Uhr in Buch.

K I R C H E

Evangelisch-methodistische Kirche 
(Friedenskapelle), 

Straße der Jugend 15, Zepernick

Unsere Gottesdienste im Januar:

Sonntag, 08.1 um 10.00 Uhr:   
 Gottesdienst (Dr. Horst Schlechte)

Sonntag, 15.1 um 10.00 Uhr:   
 Gottesdienst (Mandy Käsler)

Sonntag, 22.1 um 10.00 Uhr:   
 Kein Gottesdienst in Zepernick, 
 sondern gemeinsamer  Gottesdienst in der Erlöserkirche, 

Berlin-Mitte, Schröderstr. 5

Sonntag, 29.1 um 10.00 Uhr:   
 Gottesdienst (Heidi Käsler)

Regelmäßige Veranstaltungen:

Montags um 15.30:  
 Kindertreff/Christenlehre

Montags um 17.45:  
 Crosseenies/Teenie-Treff

Dienstags um 7.30:  
 Morgengebet

Dienstags 10.00 – 11.30:  
 Englischunterricht für Personen mit wenig Vorkenntnissen

Mittwochs ab 9.00 Uhr:  
 Miniclub (Betreuung für Kinder ab Krabbelalter)

Donnerstags 16.00 – 18.00: 
 „Hand-in-Hand“ Eltern-Kind-Treff 

Besondere Veranstaltung:

Mittwoch, den 18.1 um 19 Uhr: Bibelgespräch

Donnerstag, den 26.1 um 15 Uhr: Seniorenkreis



Brandenburg

W. v. Hutorowitsch

Anfertigung, Montage, Reparatur

Wintergartenbeschattung

Markisen, Rolläden

Falt- u. Raffstore

Rollgitter + Steuertechnik

Leichtmetall-Jalousien

Vertikalanlagen

Tel. & Fax 030 / 9 44 36 96

16341 Panketal

Gletscher Str. 9
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Richard-Wagner-Str. 12,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst
GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER

   Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht

Tel. 030 - 944 74 49

Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht
Antragsverfahren, Überprüfungsverfahren und Klageverfahren vor den Sozialgerichten

Mädel GmbH

MEISTER-UND INNUNGSBETRIEB

Ihre zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

     Glas- und Gebäudereinigung
im Barnim

Lortzingstr. 2 � 16341Panketal - OT  Zepernick

Telefon  030 / 94 44 265

  auch günstig für Privathaushalte

Fliesen -Profi
Zepernick, Händelstraße 1

Ahrensfelde, Dorfstraße 25

FLIESEN - AUSSTELLUNG

... und Badmöbel

Riesenauswahl

Mo. - Sa. ab 9.00 Uhr
Telefon 030/ 44 73 30 86 Fax: 030/ 44 73 30 95

Fliesen aus dem Fachgroßhandel ...
... die Sicherheit, gut einzukaufen!

Superpreise

top Markenware

tolle Designs

Inhaber:

Rainer Steinhöfel

Hamburger Str. 2a

16341 Panketal OT Schwanebeck

Tel. 030 937 01 61

Fax. 030 93 02 37 38

Funktel.: 0172 3232438

info@RS-Bauleistungen.de

www.RS-Bauleistungen.de

Heizung Sanitär

Lüftung Kühlung

Wartung Instandsetzung

Klein-BHKW Solar Photovoltaik

Wärmepumpen Wasseraufbereitung

Wärmelieferung Service

Heizkostenabrechnung Finanzierung

www.exner.b
iz

030.9442231

030.9442233FAX

Buchhaltungs-Service, Thuner Straße 27, 16341 Panketal

Tel./Fax 030 94419581/94419582 * www.buchhaltung.reinke@t-online.de

Buchhaltung - Lohnabrechnung
und alle anfallenden Büroarbeiten

fachkundig-zuverlässig-preiswert

günstig für alle Unternehmen



Zil lertaler  Straße 9  16341 Panketal

Tel: (030) 944 46 05  www.korbicki.de

Saturnring 3

3-Raum Wohnung mit ca.
72 m² saniert
Küche mit Fenster;
großes Bad gefliest mit
Wanne und Dusche,
Keller, Balkon

Kaltmiete: 370,00 Euro
zzgl. NK

Breite Str. 11 (Stadtkern)

4-Raum Wohnung mit ca.
84 m² saniert
große Küche mit Fenster
Bad gefliest
Keller

Kaltmiete: 389,00 Euro
zzgl. NK

Sonnenallee 14

4-Raum WE mit ca. 67 m²
Küche mit Durchreiche zum
Wohnzimmer;
Balkon, Abstellraum
Anmietung mit
Wohnberechtigungsschein,

Kaltmiete: 296,56 Euro

zzgl. NK

Ihr Partner für Vermietung und Verwaltung.

Zuverlässige
Vermietung.

Wir bieten Ihnen ein

familienfreundliches

 Wohnen im gesamten

 Stadtbereich Bernau`s

 sowie

 die fachkompetente

 Betreuung in allen

Mietangelegenheiten !

Berliner Straße 2, 16321 Bernau

Tel.: (03338) 39 34 0, Fax: 5846

www.wobau-bernau.de

WOBAU
m b H  B E R N A U

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung:  Gemeinde Panketal,
SG Öffentlichkeitsarbeit, Cassandra Hube

Tel. 030 9 4511 173, Fax 030 94511 199,
E-mail: c.hube@panketal.de

Folgende Formate sind möglich:

1/1 Seite

185 x 280 mm           383,47 Euro

½ Seite

185 x 140 mm (zweispaltig)   191,73 Euro

  90 x 280 mm (einspaltig)

¼ Seite

185 x   65 mm (zweispaltig)     92,03 Euro

  90 x 130 mm (einspaltig)

1/8 Seite

185 x   32,5 mm (zweisp.)        46,02 Euro

  90 x   65 mm (einspaltig)

1/16 Seite

  90 x   32,5 mm (einspaltig)   23,01 Euro

Der SPD-Ortsverein Panketal

wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

einen guten Start ins neue Jahr

und Glück und Erfolg für 2006

 

PANKETAL 

SPD-Ortsverein Panketal

Uwe voß, Vorsitzender



Selbstbewusst durch gute Noten!
.Motivierte u. erfahrene Nachhilfelehrer

. Individuelles Eingehen auf

die Bedürfnisse der Kinder

030/94418139

Am Amtshaus 2A (neben Bolle)

16341 Panketal

Neu in Panketal!

  �  �

 �  �

  �  �

  ��

   � ��

Goethestraße 15

16321 Schönow

Telefon 03338-3230

      SAUNA

SPASS

                                  Inhaberin Erika Riebe

Montag-Donnerstag

ab 17.00 - 22.00 Uhr

für Jedermann

einmal in der Woche in

angenehmer Atmosphäre

Räume für Feierlichkeiten

bis 50 Personen

Sauna-Spass-

Schönow

Kosmetik und med. Fußpflege

Kosmet ikstud io

Heidrun Joecks

Öffnungszeiten: Goethestraße 33
Mo.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr 16341 Neu-Buch
Sa. nach Vereinbarung Tel./Fax: 030/946 22 16

Meisterbetrieb
Tischlerei
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BESTATTUNGEN

Angelika Krebs

Prenzlauer Chaussee 54 Bucher Str. 42
16348 Wandlitz 16341 Zepernick

�(03 33 97) 2  10  24       �(030) 9  44  43  02

� Nachtruf  (030) 9  44  43  02

030/ 943 80 360 täglich
Büro in 13125 Bln.-Karow, Blankenburger Chaussee 88/89

www.nachtwey-immo.de

Nachtwey Immobilien
Eine gute Entscheidung!

Wir brauchen nicht lange

nach einem Käufer suchen -

denn wir selbst kaufen Ihr

Haus oder Grundstück

Meisterbetrieb
Tischlerei
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